
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1889

79 (6.7.1889)



79 des Dursacher WochenölaHes.
Samstag den 6 . Juli 1M!9 .

Nr . 70 . AmtsverkürrdigungskUrLt für den Großh . Amlsderrrk Durlach. 1880 .

. IO

Hekarmtmachung.
Die Anlage der Tabakpflanzungen betreffend .

Nr . 3813 . Nach K. 22 Ziff . 1 des Tabaksteuergesetzes vom 16 . Juli
1870 und 8 - 23 Abs . 2 der Bekanntmachung , betreffend die Besteuerung

s Tabaks , vom 25 . März I880 sind die Tabakpflanzungen auf deu-
Migen Grundstücken , bezüglich deren die Steuerbehörde nicht schon vor
der Zeit der Anpflanzung des Tabaks die Anwendung der Flächenstener
ausdrücklich angeordnet hat , in geraden Reihen mit gleichen Abständen
der einzelnen Pflanzen von einander innerhalb der Reihen und mit
gleichen oder glcichmäftig wiederkehrcndcn Abständen der Reihen von
einander anznlegen .

Ferner darf nach 22 Ziff . 2 des Gesetzes ans solchen Grund¬
stücken Tabak nicht mit andern Bodengcwüchscn gemischt gebaut werden ;
jedoch ist bei gänzlichem Ausfall der Tabakpflanzcu auf einer mindestens
vier Quadratmeter haltenden Fläche der Nachban anderer Gewächse ans
dieser Fläche gestattet .

Verfehlungen gegen diese Vorschriften des Gesetzes werden nach
rj. 4o Abs . 1 des Gesetzes mit entsprechenden Ordnungsstrafen , welche
sich bis aus 150 Mk . belaufen können , geahndet werden .

Unbeschadet dieser Ordnungsstrafen kann die Steuerbehörde nach
!j. 40 Abs . 2 des Gesetzes die Beobachtung der genannten Vorschriften
durch Androhung und Einziehung von ereeutivischen Geldstrafen bis zu
dreihundert Mark erzwingen , auch das zur Erledigung Nöthige ans kosten
des Säumigen beschaffen. Ilm die Pflanzer möglichst vor Schaden zu
bewahren , werden die Bürgermeisterämter der Tabakbau treibenden Ge¬
meinden veranlaßt , Vorstehendes auf ortsübliche Weise in ihren Gemeinden
bekannt machen zu lassen mit dem Anfügen , daß sich die Pflanzer wegen
etwaiger Zweifel über die Auslegung der gesetzlichen Vorschriften recht¬
zeitig an die Organe der Steuerverwaltnng zu wenden haben , welche
die erforderliche Auskunft ertheilen werden .

Breiten den 4 . Juni 1880 .
(Hrroßl ) . Etber - enrneEnreuei :

D 0 r n .

KtilUlmtiülichnnz .
Das Ab - und Zuschreiben der Grund -, Häuser , Gewerb - und Ein¬

kommensteuer für das nüchslkünftige Stenerjahr 1800 wird am
MontaG den 22 . Jnli bis Samstag der» 27 . Juli 1000 ,

Vormittags von 0— 12 Uhr ,
im Rathhaussaale dahier vorgenommen werden .

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
I . In Mezng auf die Grund- und Känlerflcurr :

Wer wegen Wechsels in dn Person des ^Wichtigen ab - und zu¬
geschrieben haben will oder aus einer andern Ursache die Berichtigung
oder den Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen , und sofern es sich
um das Znschreiben an eine dritte Person handelt , diese letztere zum
gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen . Alle Veränderungen , welche im
Gnindbuche eingetragen sind , werden übrigens von Amtswegen ab - und
zugeschricben.

II . In Uezug auf die Gewerölleuer:
Ter Gewerbsreuer unterliegt das Betriebskapital der im Groß -

herzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der
Vaud - und Forstwirthschäft , vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebs¬
kapital mindestens den Betrag von 700 Mk . erreicht .

Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche, In¬
länder oder Ausländer , auch gewerbstenerpslichtige Korporationen , Vereine ,
Gesellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen ab -
zugeben :

a . wenn sie eine der Gewerbesteuer unterliegende Unternehmung
begonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbsreuer angelegt sind ;

b . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden
Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereits besteuerten
Betrag um mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Alk.
erhöht hat .

III . In Hjezng auf die Einkommensteuer.
Der Eink 0 m m e n ft euer unterliegt — vorbehaltlich der im Ge¬

setze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesammte
in Geld , Geldeswerth oder in Selbstbenüpung bestehendpEin -
kommen , welches einer Person aus im Großherzögthnm gelegenen
Grundstücken und Gebäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden
Grundrechten und Grundgefällen , ans im Großherzogthum betriebener
Land - und Forstwirthschäft und den daselbst betriebenen Gewerben , ans
öffentlichem oder privatem Dienstverhältniß , aus wissenschaftlichen! oder
künstlerischem Beruf oder irgend anderer gewinnbringenden Beschäftigung ,
sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen im
Laufe eines Jahres znfließt und zwar ohne Rücksicht darauf , ob
es von andern Steuerst bereits getroffen wird oder nicht .

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes - und sonstige Reichsangehörigc , welche ihren

Wohnsitz (Aufenthalt ) im Großherzogthum
Rcichsausländer , welche des Erwerbs

im Großherzogthnm haben : mit ihrem gesummten steuer¬
baren Einkommen .

2 . Reich sau Ständer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren
Wohnsitz im Großherzogthnm haben : mit ihrem ans rcichö -
inlkindischen Bezugsquellen fließenden steuerbaren Einkommen .
Personen , welche nicht im Großherzogthnm wohnen :
nur mit ihrem Einkommen ans im Großherzogthnm gelegenem
Grundbesitz (einschließlich von Gebäuden ) und den daselbst be¬
triebenen Gewerben , sowie mit ihren Gehalts - , Penuons - und
Wartegeldbczügcn ans einer badischen Staatskasse .

4 . Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften
auf Aktien , Konsumvereine mit offen cm Laden , ein¬
getragene Genossenschaften mit bankähnlichem Be¬
trieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Ver¬
wendung von Agenten betriebene Versicherungs¬
gesellschaften : mit demjenigen Thci ! ihres steuerbaren Ein¬
kommens , welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs inner¬
halb des Großherzogthnms entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und
zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Ein¬
kommen ruhenden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Sckmld -
zinsen) den Betrag von ',00 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der
Einkommensteuer nicht. Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartcgelder ,
welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner
die Ticnstbeznge (einschließlich der Militürpensionen ) der Militärvcrsonen
ans der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen , die Tienstbezüge der
aktiven Gendarmen vom Oberwachtmeister abwärts , sowie alle Stcrb -
quartalbeznge steuerfrei .

Eine Einkommeusteuererklärung haben , sofern dies nicht schon seit
I . April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzureichen, welche am
l . April l . I . sich im Besitz eines steuerbaren Einkommens befanden,
für welches die Stenerpflicht in hiesiger Gemarkung begründet war . Die
Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Stcncrdistrikt ) begründet , in
welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung hat oder , beim Mangel
eines Wohnsitzes im Großherzogthnm , den größten Thcil seines steuer¬
baren Einkommens bezieht . Jedoch sind diejenigen Steuerpflichtigen von
Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steuerdistrikt , in
welchem am I . April l. I . ihre Stenerpflicht begründet war , bereits zur
Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkonimens -
verhälruisse am genannten Tage mit keinem höher, ! Steneranschlag als
dem angesetzten, zu besteuern sind.

IV . Im Allgemeinen :
Gewerb - oder Einkommcnsteuci 'pflichtigc , welche zur Abgabe einer

Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine
solche abzngeben , wenn sic eine Steucrminderung ansprechen zu können
glauben oder ans irgend einem besonderen Grunde eine Berichtigung
ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche gänz¬
liche Entfernung ans dem Kataster , desgleichen um Berechnung von
Steuerabgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Be¬
gründung vorzubnngen .

Drnckformnlare zu den Gewerb - wie zu den Einkommensteuer -
erklürungen nebst Anleitungen zu den letztem werden von heute an bis
zum Ablauf der obigen Tagsahrt beim Schatzungsrath unentgeltlich ver¬
abreicht .

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in
wahrheitswidriger Weise erstattet , unterliegt der gesetzlichen Strafe .

Durlach den 11 . Juni 1889 .
Aer '

Dcmsihende des SeHcrhrnrgsrwrlös :
H . Steinmetz .

'
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Versteigerung .
Mittwoch , 10 . Juli , Vor-

mittags 10 tlhr , werden in der
hiesigen Garnisonbäckerci eineParthie
Roggenkleie , Fußnuhl , Roggen - und
Haferspreu meistbietend gegen so¬
fortige Baorzahlung versteigert .

Königl . Proviantamt Karlsruhe .

Tagesordnung
als

Einladung zur Sitzung
des

Bürgerausschusses
am

Samstag den 0 . Juli ,
Nachmittags 6 Uhr .

im Rathhaussaal .
Gcmeinderathsbeschlüsse betreffend :

Den Verkauf von 8 Ar 75 Meter
Gelände

Uebernahme der Truppmvcr -

Turloch . 1 . Juli 1880 .
Ter Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegriff .
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V . Schuberts

jlttturlzefcluälte äer llrei / leiclle .
Verlag von I . A . Schreiber in Kklingen bei Stuttgart .

sMeschM

mit zusammen afelir mit

Unübertroffenes
farbiges Bilderwerk in 3 großen Folio - Prachtbänden
ammen 154? in feinem Kcrrbendvuck crusczefnkrten Greßfefrotaf

über 2000 Farbenbil - ern
nnd 3i50 Seiten H êXt.

Cm Kuch für das Hans und die Familie .
e u e Li e fe rün g s - A u s g er b e

in 00 Lieferungen r, 50 Pfg .
Alle 14 Tage erscheint eine Lieferung . Jede Buchhandlung nimmt hierauf Bestellungen entgegen und ist ^

im Stande , sowohl die vollständige Ausgabe in Prachtbänden , als auch die erste Lieferung mit ausführlichem
Prospekte zur Ansicht vorzulegen oder in ' s Haus zu senden.

Die schönste und billigste farbige Naturgeschichte. ""MU
Verlag von I . j . Schreiber in Eßlingen bei Stuttgart.

Arbeiter - KM .
Ich suche 2 kräftige Arbeiter,

Taglohn 2 ^ 80 --H . Sommer wie
Winter Arbeit .

N . I . Hvmbnrger ,
Produktengeschäft.

Kronenstraße 50 , Karlsruhe .
Gute Zeugnisse erforderlich.

!- Z tv

Eine schöne Wohnung im
2 . Stock von 3 Zimmern mit aller
Zugehör , in der Nähe der Draht¬
seilbahn , ist aus 23 . Oktober zu
vermiethen. Zu erfragen

Zehntftratze 2 , Hinterhaus.

Wilhelm Friede . Dumberth,
Grötzingen , Schafhaus,

hat alle Sorten Körbe als Tad -,
Trag - und Schuhlaiernenkörve zu
verkaufen , auch sind chlivenölfäjser ,

5 Ohm haltend , zu haben.

Saftpresse nebss Ktkreninnhle
ist auszulcihen

Mühlstratze 2,
2 Treppen doch .

Gartenkrähe 57 . Karlsruhe » . K. .
Zlevernelinrev von Acrcüdeckungcn in ScHiefer , Iiegek ,

H 'crppe , Kokzcemerrt rc .
Lcrgee und 'Uert

'
egnng WettkcuHerWosclilipkättcHen , wie auch

°KHonpl ?rtlen anderer Werke. Weten - L Kernentcrvbeiten .

Baumaterialien - Lager .

HokNILNIIS IlL2trk2l § Sl-,
Karlsrube. 139 LaissrstrLSSs ISS , Ksrlsruke.

8xrs2iis .1istsi .ch
in l.ein6n, Mäkelte unö ^ U88i3tiungen.

Im<;er in Llsrrsn - , vs -iuen - L Llnäsr - VZ -soNs .

Hemäsn naeL . LLLLL .
blormsl - Wäsobe null 8trumpkwLsren seller istrt.

kettdarekent, Krells , koulesux null 8tores - 8iotfe.
Vollstänllige ketten , kettstellen in Hol ?, nnä bllssn.

IVlatrstren , käste , kettberüge zeller ^rt.
Kellern , flaum null kossbssre .

linräinM , korlieren , Mkelstolke . kelucke .
8opbs - null öettvorlsgen. kecken feller Ii -t .

llinoleum , Vtsclistuck , Looos .
ReioststLliiZss Lortimsut. Lssts kabrilrais . Lssllsts

Löäisuuvg . LilliZsts kreise .

Jur Annahme von : _
Lebensversicherungen für die „ Allgemeine Versorgungs-Anstalt im
Großherzogthum Baden "

. Feuerversicherungen für den „ Deutschen
Phönix "

, Badische und Frankfurter Versicherungs- Gesellschaft , Unfall¬
versicherungen für die „ Schweizerische Unfallverficherungs - Aktien-
Gesellschaft Winterthur " empfiehlt sich bestens die Haupt - und Be -
zirksagcntur :

Mm l. ockfkl , vliklalüi .

bssründet 1828 . Üü ! ni8kk68 llL886f Oegründet 1828

von H «» t ja
amtlich geprüft , ärztlich empfohlen bei Vuge » lti,l < » und
l . li ^ aero (wenn nach dem Baden damit gewaschen ) , feinstes toiltNt - - Nitt .- i -
In Flacons L, '!8 und 65 Pfg .

Alleinige Niederlage für vurlack bei > XV .

> III » «» 4 Z»
« linl ^V « ril »8 SL r» Ä liier /.n linTen ikiei

lülks
'
8 beiOmte 8 loll « 38 l: >lk

üdertrilkt alle äkolioben KadriLats dured

üktltdMeil
, LIkM , bkljU6lllk8 ?L886N Mä killiAeit .

^ler ' s 8tolllr ragen und Nansebetten sind mit VVebstotk vollständig übsr -
üogen und infolgedessen von Keinenüragen niedt 7u untsrsciisidsn .

Ilex ' a 8t » Mriagei > nnd !UauseI >etten werden vaeb dem Oedraueü einkaeli
iveggsworfen ; man trägt also immer neue , tadellos passende Kragen
und Llavsekstten .

Lklisbte kLvvns

niucor . « s
llinsoktag 5 6m . brsit .

OtrU. : Vt. —.SS . ncnroa
rimselilaA 7-/. Lm. Nrsit.

OtLd . - dl, —.8ö,

ooLiuc
(äaroNvüS rrsdoppsltl
uoL^fäUr 5, Vm . UosU.

Vtl- U. : LL. —.90.

c0S7LI . Iä
voulsoli xssoliiilttsnsrXraAsu.

ausrsrorilentlieli «Ll>»n
un <j d «qu»m am »als « »itrenil.
NmsdUsA ? V, 6m . Srsit.

Dt-a. : Ll . —.85.

kkäKlcl. l8
Disid. : Sl . —.60.

Nrsits 10 Om.vtad. ? aar : IL. 1.30.

scuniLi ?
ldurek«-«^uu-süiär » /.. Om. n <-m, .

vdLd. : Ll . —.80.

Ot2t1 . : LI . .70.
I 'adrik - IiLxsr von Lle ^ s LtoüLraASL in

Duv1u .oIi bei I 'r . Lnelc oller llirekt vom Ver^anll - Ossobükt
L Läliell , I >6ix2i § -l »lg .Kwistr .

Ivilettv - vklÄ ! !-8ejf6 kL I Ki
'
lhner -Gerste

- mpftebtt EB
in vorrölglisk-' r tjuaürLr. empnelil-.

i I '' . M ' . t .
n . ILrrA^ Qi' , Bäderstr . 2 .

Ä.-sviktlkn Dru-st '>vtz Verlag von A . Dn ^ » DurlaH -.
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